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Öffentliche Bekanntmachungen des Amtes Neverin und der Gemeinden  
Beseritz, Blankenhof, Brunn, Neddemin, Neuenkirchen, Neverin, Sponholz, Staven, 
Trollenhagen, Woggersin, Wulkenzin, Zirzow.

Termine können  
zu folgenden Zeiten 
vereinbart werden:

Dienstag:
08:00 – 12:00 Uhr
13:00 – 17:30 Uhr

Mittwoch:
08:00 – 12:00 Uhr

Donnerstag:
08:00 – 12:00 Uhr
13:00 – 16:30 Uhr

Zusätzlich auch jeden Dienstag 
im Gemeindezentrum Wulken-
zin. Nutzen Sie bitte die Mög- 
lichkeit und buchen vorab einen  
Termin. 

Inhalt:

Wie erreiche ich wen 
in der Amtsverwaltung� 2

Amtlicher Teil� 3 - 6

Öffentliche 
Bekanntmachungen� 3

Mitteilungen aus der  
Amtsverwaltung� 7

Wir gratulieren� 8

Grundschule 
„Zum Wasserturm“� 9

Kirchliche Nachrichten� 9

Aktuelles  
aus den Gemeinden� 10

Allgemeine Informationen� 20

Für Plattsnackers� 21

Foto: Jana Klapper



2 TELEFONVERZEICHNIS

Amtsverwaltung Amt Neverin • Dorfstr. 36 • 17039 Neverin

Amtsvorsteher: Herr Christian Schenk, Tel.: 0172 885 9301,
c.schenk@amtneverin.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

1. Stellvertreter: Herr Nico Klose
2. Stellvertreter: Herr Marcel Thiele
Schiedsstelle: Herr Klatt, Tel.: 0173 2319242, E-Mail: schiedsstelle@amtneverin.de

Frau Streichert, Tel.: 0395 4212624, E-Mail: streichert.helmut@t-online.de

Einwohnerzahl des Amtsbereiches 8.791 (Stand 31.05.2024)

Wie erreiche ich wen? Telefon E-Mail-Adresse
Leitender Verwaltungsbeamter
Herr Diekow

039608 25138 a.diekow@amtneverin.de

Leiter Fachbereich Zentrale Dienste
Herr Alexander

039608 25118 n.alexander@amtneverin.de

Verwaltung/Schulverwaltung
Frau Kurth

039608 25110 c.kurth@amtneverin.de

Liegenschaften
Frau Kosin

039608 25114 i.kosin@amtneverin.de

Bürgerservice (Meldewesen, Gewerbe, Wohngeld)
Frau Greeck

039608 25127 t.greeck@amtneverin.de

Bürgerservice (Meldewesen, Gewerbe), Gremienbetreuung
Frau Schulz (Bürgerservice Neverin)
Frau Jungmann (Bürgerservice Wulkenzin)

039608 25119
039608 25180

n.schulz@amtneverin.de
je.jungmann@amtneverin.de

Gebäudebewirtschaftung, Gremienbetreuung
Frau Schmeichel

039608 25112 i.schmeichel@amtneverin.de

Personal, Lohn und Gehalt
Frau Otte

039608 25123 y.otte@amtneverin.de

Gremienbetreuung, Backoffice, Öffentlichkeitsarbeit
Frau Stelter

039608 25131 m.stelter@amtneverin.de

IT-Service
Herr Aheimer

039608 25111 p.aheimer@amtneverin.de

Leiter Fachbereich Finanzen
Herr Müller

039608 25125 m.mueller@amtneverin.de

Leiterin Amtskasse
Frau Beier

039608 25115 a.beier@amtneverin.de

Vollstreckung
Herr Hamann

039608 25132 p.hamann@amtneverin.de

Steuern und Abgaben, Pachten
Frau Klatt

039608 25130 a.klatt@amtneverin.de

Geschäftsbuchhaltung
Frau Holz

039608 25120 n.holz@amtneverin.de

Jahresabschlüsse und Anlagenbuchhaltung
Frau Wiedemann-Nimptsch

039608 25153 k.wiedemann@amtneverin.de

Wasser- und Bodenverband
Frau Finn

039608 25135 u.finn@amtneverin.de

Leiter Fachbereich Bau und Ordnung, Bauleitplanung
Herr Siegler

039608 25122 m.siegler@amtneverin.de

Feuerwehr, Abwasserbeseitigung, Beitragsberechnung
Frau Niestaedt

039608 25129 ch.niestaedt@amtneverin.de

Abwasser
Frau Laase

039608 25154 m.laase@amtneverin.de

Hoch- und Tiefbau, Straßenunterhaltung
Herr Heuer
Herr Jungmann

039608 25137
039608 25117

s.heuer@amtneverin.de
j.jungmann@amtneverin.de

Bauordnung, Vergabe
Frau Lenk

039608 25116 j.lenk@amtneverin.de

Ordnung und Sicherheit, Anzeigen
Frau Rübekeil

039608 25121 c.ruebekeil@amtneverin.de

Ordnung und Sicherheit, Umwelt, Feuerwehr
Frau Meßmann

039608 25124 s.messmann@amtneverin.de

Straßenunterhaltung, Straßenverkehrsregelung und Ver-
kehrssicherung
Herr Sievert

039608 25128 c.sievert@amtneverin.de

Außendienst und Baumkontrolle
Herr Koß

039608 25134 m.koss@amtneverin.de

BMV-Wohnungsverwaltung 039608 26481
0395 4292560

info@bmv-nb.de

Polizeistation Neverin, Dorfstraße 36, 17039 Neverin
Polizeistation Neverin Neue Rufnummern der Polizeistation Neverin 039608 20574
Polizeirevier Friedland 039601 300224 oder 3000
Diensthandy PHM Gelbhaar 0152 04780920
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Amtlicher Teil
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Staven, Trollenhagen, Woggersin, Wulkenzin, Zirzow.
Herausgeber:	 Amt Neverin
	 Der Amtsvorsteher
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	 17039 Neverin
	 E-Mail: info@amtneverin.de
	 Tel.: 039608 25110

Verantwortlich:
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	 04916 Herzberg/Elster, Tel. 03535 489-0

Erscheinungsweise und Bezugsmöglichkeiten:
Die Heimat- und Bürgerzeitung „Neverin Info“ erscheint einmal im Monat und wird 
kostenlos an alle erreichbaren Haushalte im Gebiet des Amtes Neverin verteilt. 
Sie ist außerdem online abrufbar unter https://amtneverin.de/das-amt/amtsblatt. 
Die Heimat- und Bürgerzeitung „Neverin Info“  ist ferner (kostenpflichtig) einzeln 
oder im Abonnement beim Amt Neverin, Dorfstraße 36, 17039 Neverin, oder über 
die LINUS WITTICH Medien KG, Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Tel.: 039931 
579-30, E-Mail: info@wittich-sietow.de, zu beziehen.

Hinweis des Verlages:
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der 
auch verantwortlich ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzei-
genpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer 
Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben wer-
den von uns aus in 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, 
genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für 
eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Bean-
standungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und 
Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch 
Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung 
des Urhebers.

Information über die Veröffentlichung von Satzungen
Auf der Internetseite des Amtes Neverin, zu erreichen über 
http://www.amtneverin.de über den Link der Gemeinde Brunn 
im Bereich Bekanntmachungen/Satzungen/Allgemein, wurde 
die 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde 
Brunn am 20.08.2025 öffentlich bekannt gemacht. 
Die Bekanntmachung gilt mit Ablauf des 20.08.2025 als bewirkt.

Die Satzung tritt am 21.08.2025 in Kraft.

Brunn, den 20.08.2025

gez. Schenk
Bürgermeister

Information über die Veröffentlichung von Satzungen
Auf der Internetseite des Amtes Neverin, zu erreichen  
über http://www.amtneverin.de über den Link der Gemein-
de Neuenkirchen im Bereich Bekanntmachungen/Satzungen/ 
Allgemein, wurde die 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung 
der Gemeinde Neuenkirchen am 18.03.2025 öffentlich bekannt 
gemacht. 

Die Bekanntmachung gilt mit Ablauf des 18.03.2025 als bewirkt.

Die Satzung tritt am 01.02.2025 in Kraft.

Neuenkirchen, den 20.08.2025

gez. Richter
Bürgermeister
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Gemeinde Wulkenzin
Der Bürgermeister

Satzung über die 1. Ergänzung der Ergänzungssatzung Neuendorf  
der Gemeinde Wulkenzin

Amtliche Bekanntmachung der Beteiligung der Öffentlichkeit  
gem. § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB für die Satzung  

über die 1. Ergänzung der Ergänzungssatzung Neuendorf der Gemeinde Wulkenzin
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wulkenzin hat in ihrer 
öffentlichen Sitzung am 02.09.2025 bestimmt, dass die Öffent-
lichkeitsbeteiligung zum Entwurf nach § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 
BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB durchgeführt wird.

Der Geltungsbereich der 1. Ergänzungssatzung befindet sich 
im Südwesten von Neuendorf am Ortsrand. Der räumliche Gel-
tungsbereich umfasst die Gemarkung Neuendorf Flur 6, Flurstü-
cke 75, 76/2 (teilweise), 76/3 und 78 und hat eine Größe von 
ca.0,1 ha. Der Geltungsbereich wird wie folgt umgrenzt:
Im Norden: durch das Wohngrundstück (Dorfstraße 26) 

(Flurstücke 73 und 74),
im Osten: durch ein privates Wegegrundstück (Flurstück 66)
im Süden: durch das Wohngrundstück (Wiesenweg 3) und ein 

Wegegrundstücke (Flurstücke 76/1, 76/2 und 81) und
im Westen: durch die örtliche Straße (Dorfstraße) und privates 

Wegegrundstück (Flurstücke 76/2 und 86).
Der Plangeltungsbereich ist in dem unten abgedruckten Über-
sichtsplan dargestellt.

Das Planungsziel ist es, das Flurstück 75 so einzubeziehen, das 
auf den Flurstücken 75 und 76/3 ein Wohngrundstück entwi-
ckelt werden kann. Das verbliebene Baufeld in der bestehenden 
Ergänzungssatzung ist von der Größe her nicht ausreichend, um 
auch in diesem Bereich ein Haus zu errichten. Der ursprünglich 
einbezogene Bereich ist im Westen des Bereichs heute vollstän-
dig bebaut. Prägend für die 1. Ergänzung ist die Wohnnutzung 
(Wiesenweg 1, 2 und 3 sowie Dorfstraße 25, 29, 30 und 30a).
Gemäß § 34 Abs. 6 BauGB sind bei der Aufstellung der Ergän-
zungssatzung nach § 34 Absatz 4 Satz 1 Nummer 3 BauGB die 
Vorschriften über die Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung 
nach § 13 Absatz 2 Satz 1 Nummer 2 und 3 sowie Satz 2 ent-
sprechend anzuwenden. Auf die frühzeitige Unterrichtung und 
Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB wird gemäß § 
13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 BauGB verzichtet.
Der Entwurf der Satzung über die 1. Ergänzung der Ergänzungs-
satzung Neuendorf der Gemeinde Wulkenzin, die Begründung, 
sowie die Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung werden nach § 
13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB in der Veröffentli-
chungsfrist vom

06.10.2025 bis 07.11.2025
gemäß § 3 Abs. 2 Satz 5 BauGB über ein zentrales Internetportal 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern zur Einsichtnahme zur 
Verfügung gestellt. Der Zugang erfolgt über das Bau- und Pla-
nungsportal M-V unter https://www.bauportal-mv.de.
Gemäß § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB veröffentlicht die Gemeinde die 
Planunterlagen in der Zeit vom

06.10.2025 bis 07.11.2025
zusätzlich auf der Homepage des Amtes Neverin unter  
ht tps://amtneverin.de/unsere-gemeinden/gemeinde- 
wulkenzin/bekanntmachungen.
Des Weiteren können die Planunterlagen gemäß § 3 Abs. 2 Satz 
2 BauGB in der Zeit vom

06.10.2025 bis 07.11.2025
im Amt Neverin, Fachbereich Bau und Ordnung, Dorfstraße 36, 

17039 Neverin während folgender Zeiten eingesehen werden:
dienstags von 08:00 - 17:30 Uhr
mittwochs von 08:00 - 12:00 Uhr
donnerstags von 08:00 - 16:30 Uhr
(außerhalb dieser Zeiten nach Vereinbarung)

Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentli-
chungsfrist abgegeben werden.
Stellungnahmen sollen elektronisch an m.siegler@amtneverin.de 
übermittelt werden, können bei Bedarf aber auch auf anderem 
Weg abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfassung über die Ergänzungs-
satzung unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt 
nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für 
die Rechtmäßigkeit der Satzung nicht von Bedeutung ist.

Datenschutzinformation
Mit Ihrer Stellungnahme beteiligen Sie sich am Verfahren zur 
Aufstellung der 1. Ergänzung der Ergänzungssatzung Neuendorf 
der Gemeinde Wulkenzin. Soweit es für die Bearbeitung Ihrer 
Stellungnahme erforderlich ist, verarbeiten wir Ihre personen-
bezogenen Daten. Dazu sind wir nach den §§ 4 Abs. 1, 19 DSG 
M-V i. V. m. Art. 6 Abs. 1 lit. b, c, e und 57 DSGVO befugt. Ihre 
personenbezogenen Daten, die Sie uns zur Bearbeitung Ihrer 
Stellungnahme zur Verfügung stellen oder von denen wir bei 
der Bearbeitung Kenntnis erlangen, werden zu keinem ande-
ren Zweck als der Bearbeitung Ihrer Stellungnahme verwendet. 
Ihre personenbezogenen Daten werden Bestandteil der Origi-
nalakte der Satzung. Für die Behandlung der Beschlussvorlage 
(Abwägungsbeschluss) im öffentlichen Teil der Sitzung der Ge-
meindevertretung werden Ihre personengebundenen Daten 
anonymisiert. Wenn Sie Fragen zur Verarbeitung Ihrer Daten 
haben oder eines Ihrer nachfolgenden Rechte geltend machen 
wollen, können Sie sich jederzeit unter datenschutz@ego-mv.de 
an unseren behördlichen Datenschutzbeauftragten (Gemeinsa-
mer Datenschutzbeauftragter ZV eGo-MV, Eckdrift 103, 19061 
Schwerin) wenden.
Sie haben folgende Rechte, um die Verarbeitung Ihrer personen-
bezogenen Daten zu kontrollieren und ggf. dagegen vorzugehen:
- Sie haben das Recht, auf Anfrage Auskunft zu erhalten, ob 

und wie wir Ihre Daten verarbeiten (Art. 15 DSGVO).
- Sie haben das Recht, Berichtigungen oder Ergänzungen zu 

verlangen (Art. 16 DSGVO), falls wir falsche oder unvollstän-
dige Daten zu Ihrer Person verarbeiten.

- Sie können beantragen, dass wir Ihre personenbezogenen 
Daten löschen (Art. 17 DSGVO).

- Sie können beantragen, dass wir Ihre Daten speichern, aber 
nicht mehr verarbeiten dürfen (Art. 18 DSGVO).

- Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer beson-
deren Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung 
Widerspruch einzulegen (Art. 21 DSGVO).

Wulkenzin, 03.09.2025

gez. Thiele
Bürgermeister
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Tollenseufer Abwasserbeseitigungsgesellschaft mbH
John-Schehr-Straße 1, 17033 Neubrandenburg

Jahresabschluss zum 31. Dezember 2024
Die Gesellschaft hat
•	 die Bilanz
•	 den Anhang
•	 die Gewinn- und Verlustrechnung
•	 den Lagebericht
•	 den Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
•	 den Gesellschafterbeschluss über Feststellung/Gewinnverwendung
beim Unternehmensregister unter der Nummer HRB-4516 eingereicht.

Die Göken, Pollak und Partner Treuhandgesellschaft mbH, Schwach-
hauser Heerstraße 67 in 28211 Bremen hat nach ihrem abschlie-
ßenden Ergebnis ihrer Prüfung den folgenden uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk (Auszug) erteilt:

„Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen 
Erkenntnisse:
•	 entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen 

Belangen den Vorschriften des Kommunalprüfungsgesetzes des 
Bundeslandes Mecklenburg-Vorpommern i. V. m. den einschlägi-
gen deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrecht-
lichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage 
der Gesellschaft zum 31. Dezember 2024 sowie ihrer Ertragslage für 
das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 und

•	 vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes 
Bild von der Lage der Gesellschaft. In allen wesentlichen Belan-

gen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, 
entspricht den Vorschriften des Kommunalprüfungsgesetzes des 
Bundeslandes Mecklenburg-Vorpommern i. V. m. den deutschen 
gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der 
zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu 
keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresab-
schlusses und des Lageberichtes geführt hat.“

„In der Gesellschafterversammlung der Tollenseufer Abwasserbe-
seitigungsgesellschaft mbH vom 15. Juli 2025 wurde einstimmig 
beschlossen was folgt:
Die Gesellschafterversammlung stellt den Jahresabschluss der Tol-
lenseufer Abwasserbeseitigungsgesellschaft mbH für das Geschäfts-
jahr 2024 in der vorliegenden Form mit einer Bilanzsumme von EUR 
27.434.823,54 fest und stimmt dem Vorschlag, den Jahresüberschuss 
von EUR 361.667,70 auf neue Rechnung vorzutragen, zu.
Der Landesrechnungshof hat den Prüfungsbericht ohne eigene Fest-
stellung weitergeleitet (§ 14 Abs. 4KPG).
Der Jahresabschluss und der Lagebericht der Gesellschaft sind im 
Zeitraum vom 2. Februar 2026 bis 13. Februar 2026 in den Geschäfts-
räumen der Neubrandenburger Stadtwerke GmbH, John-Schehr- 
Straße 1, 17033 Neubrandenburg einzusehen.

Neubrandenburg, 3. September 2025

Die Geschäftsführung“

Übersichtskarte mit Darstellung des Geltungsbereichs:
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Die nächste Ausgabe erscheint am 25. Oktober 2025.

Der Redaktionsschluss ist am 10. Oktober 2025.

Ende Amtlicher Teil

Terminplan Gewässerschau 2025
vom 28. Oktober bis 30. Oktober 2025

Termin SB Gemeinde Treffpunkt
Dienstag, 28. Oktober 2025 10.00 Uhr 2, 3 Altentreptow, Grapzow, Siedenbollentin Rathaus Altentreptow, Rathaussaal

Grischow, Werder, Gr. Teetzleben
Golchen. Burow, Bartow, Gnevkow
Tützpatz, Pripsleben, Gültz

Mittwoch, 29. Oktober 2025 10.00 Uhr 3, 4 Stavenhagen, Gülzow, Jürgenstorf, Ivenack, 
Ritzerow, Breesen, Wildberg, Sarow, Lindenberg, 
Kentzlin, Wolde

Stadtverwaltung Stavenhagen, 
Neue Straße 35, Beratungsraum

Kriesow, Röckwitz, Altenhagen
Donnerstag, 30. Oktober 2025 10.00 Uhr 1, 2 Neverin, Neddemin, Staven, Brunn Amt Neverin, Gr. Beratungsraum

Trollenhagen, Neubrandenburg
Woggersin, Zirzow, Blankenhof, Besentz, 
Friedland, Datzetal
Spantekow, Iven, Boldekow, Samow

Wasser- und Bodenverband 
„Untere Tollense / Mittlere Peene“
Der Verbandsvorsteher
Anklamer Straße 10, Untere Tollense / Mittlere Peene
17126 Jarmen
Telefon: 039997/33120, E-Mail: wbv-at-dm@wbv-mv.de
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Mitteilungen der Amtsverwaltung



8 WIR GRATULIEREN

Widerspruchsrecht
Die Meldebehörde des Amtes Neverin weist darauf hin, dass 
nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes (BMG) jede 
Person die Möglichkeit hat, Widerspruch gegen einzelne Daten-
übermittlungen der Meldebehörde zu erheben.
Sofern Widerspruch erhoben wurde, gilt dieser bis auf Widerruf!
Der Widerspruch kann beim Amt Neverin, Bürgerservice, Dorf-

straße 36 in 17039 Neverin eingelegt werden. Anträge werden 
auf Anforderung auch zugesendet. Bei einem verspätet einge-
reichten Widerspruch kann es zu Überschneidungen kommen.

Bürgerservice
Amt Neverin

Wir gratulieren zur Goldenen Hochzeit
dem Ehepaar

Ilse und Eckhard Hein
aus Blankenhof OT Chemnitz

dem Ehepaar
Regina und Wolfgang Maak

aus Sponholz

Der Amtsvorsteher, die Bürgermeisterinnen und  
Bürgermeister und die Gemeindevertretungen  
gratulieren den Jubilaren im Monat Oktober

Herrn Engel Peter Blankenhof OT Chemnitz zum 70. Geburtstag
Herrn Sättler Rainer Blankenhof OT Chemnitz zum 70. Geburtstag
Herrn Schmitz Dieter Blankenhof OT Gevezin zum 75. Geburtstag
Frau Köhn Edeltraut Brunn OT Roggenhagen zum 75. Geburtstag
Herrn Tscherpel Gerhard Neddemin zum 80. Geburtstag
Frau Guhl Bärbel Neuenkirchen OT Ihlenfeld zum 80. Geburtstag
Frau Michael Helga Neuenkirchen OT Ihlenfeld zum 90. Geburtstag
Frau Schöpke Elfi Neuenkirchen OT Ihlenfeld zum 70. Geburtstag
Frau Teutloff Angelika Neuenkirchen OT Ihlenfeld zum 70. Geburtstag
Frau Fröhlich Marlies Neverin zum 70. Geburtstag
Frau Lange Josefa Sponholz zum 80. Geburtstag
Herrn Wolf Norbert Sponholz zum 75. Geburtstag
Frau Kursawe Irma Sponholz zum 95. Geburtstag
Herrn Tempel Wolfgang Sponholz zum 75. Geburtstag
Herrn Ludwig Werner Sponholz OT Warlin zum 70. Geburtstag
Frau Andreas Kerstin Sponholz OT Warlin zum 70. Geburtstag
Frau Kinza Regina Sponholz OT Warlin zum 75. Geburtstag
Herrn Schacht Joachim Sponholz OT Warlin zum 80. Geburtstag
Frau Griesch Hannelies Sponholz OT Warlin zum 70. Geburtstag
Herrn Skrzypczak Gerhard Trollenhagen zum 75. Geburtstag
Frau Pohlmann Christa Trollenhagen zum 75. Geburtstag
Frau Gau Renate Trollenhagen zum 75. Geburtstag
Herrn Klein Dieter Trollenhagen zum 85. Geburtstag
Herrn Hoffmann Heiko Trollenhagen zum 70. Geburtstag
Frau Beese Brigitte Trollenhagen zum 75. Geburtstag
Herrn Dr. Schmidt Hans Eduard Trollenhagen zum 70. Geburtstag
Frau von Poblotzki Irmtraut Trollenhagen OT Buchhof zum 70. Geburtstag
Herrn Wachs Lothar Wulkenzin zum 75. Geburtstag
Herrn Petzki Jürgen Wulkenzin zum 80. Geburtstag
Herrn Peuker Günther Wulkenzin zum 75. Geburtstag
Frau Kähler Bärbel Wulkenzin OT Neuendorf zum 80. Geburtstag
Herrn Ebert Gerd Wulkenzin OT Neuendorf zum 70. Geburtstag
Herrn Zemke Dieter Wulkenzin OT Neuendorf zum 80. Geburtstag
Frau Hinke Luise Wulkenzin OT Neuendorf zum 85. Geburtstag
Herrn Strauch Ingo Wulkenzin OT Neuendorf zum 70. Geburtstag
Herrn Brinkmann Hans Josef Wulkenzin OT Neuendorf zum 70. Geburtstag
Frau Wiedenhöft Renate Wulkenzin OT Neuendorf zum 75. Geburtstag
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Hurra, endlich ein Schulkind!
Mit bunten Ranzen, glänzenden Augen und begleitet von 
Eltern und Geschwistern wurden 61 Mädchen und Jungen am 
6. September feierlich in die Grundschule „Zum Wasserturm“ 
aufgenommen. 
Zur Begrüßung hatten sich die Viertklässler etwas ganz Beson-
deres einfallen lassen: In einem liebevoll vorbereiteten Pro-
gramm nahmen sie alle Anwesenden mit auf eine „Flugreise in 
die Grundschulzeit“. In kleinen Szenen und musikalischen Einla-
gen zeigten sie, was die Kinder in den kommenden Jahren er-
wartet. Nach dem offiziellen Teil gingen die drei ersten Klassen 
gemeinsam mit ihren Lehrern und Horterziehern zu ihrer ersten 
Unterrichtsstunde in ihre neuen Klassenräume. Die Neveriner 
Grundschule blickt mit Freude und Zuversicht auf das neue 
Schuljahr und wünscht den neuen Erstklässlern einen gelunge-
nen Start in ihre Schulzeit.
Und noch ein Termin zum Merken…
Unsere Grundschule lädt am 10.10.2025 alle Interessierten 
recht herzlich zum „Tag der offenen Tür“ ein. Wir werden uns 
von 17.00 bis 19.00 Uhr an zahlreichen Stationen vorstellen und 

auch den zukünftigen Erstklässlern Einblicke in unser Schulleben 
geben.

Team der Grundschule

� Foto: Petra Griep

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wulkenzin-Breesen informiert
Die Kirchengemeinde Wulkenzin-Breesen umfasst die Orte:
Alt Rehse, Breesen, Chemnitz, Kalübbe, Mallin, Neu Rhäse, Neu-
endorf, Neu-Wustrow, Passentin, Pinnow, Weitin, Wulkenzin, 
Wustrow, Woggersin und Zirzow.
So erreichen Sie uns:
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wulkenzin-Breesen
Pastorin Katharina Seuffert
Alter Damm 48
17039 Wulkenzin
Tel.: 0395/5823442
E-Mail: wulkenzin-breesen@elkm.de
Online: www.kirche-mv.de/wulkenzin-breesen
Instagram: www.instagram.com/kirche_wulkenzinbreesen
Unser Kirchenbüro ist für Sie geöffnet: Mittwochs und Donners-
tags von 09.00 bis 12.00 Uhr

Termine
Sonntag, 05. Oktober 2025
14.00 Uhr Kirche Zirzow Gottesdienst
Sonntag, 12. Oktober 2025
10:00 Uhr Kirche Weitin Lektorengottesdienst

Besondere Veranstaltungen:
Begegnungscafe
Das Begegnungscafe ist ein Ort der offenen Begegnung für Jung 
und Alt. In entspannter und gemütlicher Atmosphäre laden wir 
herzlich dazu ein, bei einer Tasse Kaffee oder Tee und einem 
Stück Kuchen ins Gespräch zu kommen, neue Bekanntschaften 
zu schließen und gemeinsam schöne Momente zu erleben.
•	 Einladung zum Gespräch
•	 Kaffee und Kuchen
•	 gemeinsame Aktivitäten (Spiel/Spaß)
Datum: 01.10.2025 - 09.10.2025
Uhrzeit: Jeweils von 15:00 - 17:00 Uhr
Wo: Weitin, Dorfstraße 18a, 

17033 Neubrandenburg
Ansprechpartner: Florian v. Spiczak 0174/9019931
Wir freuen uns auf euch
Falls Sie Interesse daran haben sollten ein Lastenrad/Rikscha eh-
renamtlich zu fahren, dann melden Sie sich bitte bei David Doro-
feev unter der Telefonnr. 0151 – 47213600. Er wird Ihnen alles 
weitere an Informationen weitergeben. Vielen Dank!
Gott schütze Sie auf all Ihren Wegen und schenke Ihnen Frieden!
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Vereinigte Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Friedland Gottesdienste  
im Oktober 2025

So 28.09.
10.30 Uhr Gottesdienst St. Marienkirche Friedland
10.30 Uhr Taufgottesdienst Kirche Kotelow
Erntedank
So 05.10.
10.30 Uhr Familiengottesdienst 

St. Marienkirche 
Friedland

So 12.10.
10.30 Uhr Gottesdienst St. Marienkirche Friedland
So 19.10.
09.00 Uhr Gottesdienst Kirche Glienke
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Riemann-Haus 

Friedland
So 26.10.
09.00 Uhr Gottesdienst Kirche Brohm
10.30 Uhr Gottesdienst Riemann-Haus Friedland
Reformationstag
Fr 31.10.
14.00 Uhr Gottesdienst mit Kirche Brunn mit anschließen-

der Kaffeetafel

Aktuell informieren wir Sie über die kostenlose App PPush, 
Channel „Kirchengemeinde Friedland“ und auf 
www.kirche-mv.de/friedland-st-marien

Veranstaltungen
Bläserkonzert mit Landesposaunenwart Martin Huss und 
dem Mecklenburger Bläserkreis
Am Samstag, 04. Oktober 2025 um 18.00 Uhr laden wir zum 
Bläserkonzert in die St. Marienkirche nach Friedland ein.
Der Deutsch-Argentinier Martin Huss übernahm 1999 als Lan-
desposaunenwart die fachliche Leitung des mecklenburgischen 
Posaunenwerkes. Besonderen Nachdruck legt er auf die Aus-
bildung des Nachwuchses. Im Mecklenburger Bläserkreis musi-
zieren zurzeit 20 Bläser und Posaunenchorleiter aus dem gan-
zen Land MV. Die Programm-Palette reicht von Bach bis Blues, 
Swing bis Gospel und nicht zuletzt bis zu südamerikanischen 

Rhythmen. Lassen sie sich mitreißen.

Gemeinsame Handarbeitsaktion mit den Landfrauen
Am Donnerstag, 23. Oktober 2025 ab 14.00 Uhr im Riemann-
Haus in Friedland
Unter dem Motto „Mit Nadel und Faden gegen das Schweigen- 
Landfrauen schenken Wärme“, ein Herzensprojekt, initiiert von 
den Landfrauen. Offen für alle und gemeinsam mit den Kirchen-
gemeinden und anderen Vereinen und Verbänden soll es mit Le-
ben erfüllt werden. Es sollen nach einer Vorlage Kuscheldecken 
als Geschenk für unsere Frauenhäuser gefertigt werden. Frauen, 
die, oft gemeinsam mit ihren Kindern, in Frauenhäusern Zuflucht 
suchen müssen, haben körperliche und seelische Gewalt erfah-
ren. Für sie ist es wichtig, dass sie nun Wärme und Geborgenheit 
erleben. Wir wollen gemeinsam zur Häkel- oder Stricknadel grei-
fen und so Freude spenden. Wollspenden können gerne in der 
Kirchengemeinde im Riemann-Haus abgegeben werden.

Anschrift der Kirchengemeinde:
Vereinigte Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
St. Marien Friedland
Riemannstr. 20, 17098 Friedland
Tel. Büro: 039601 30303
E- Mail: friedland-marien@elkm.de

Mitarbeiter und Ansprechpartner:
Pastorin Ruthild Pell-John
Tel. 039601 20480
E-Mail: ruthild.pell-john@elkm.de
Sekretärin Birgit Schmidt
Tel. 039601 30303
E-Mail: birgit.schmidt@elkm.de
Gemeindepädagoginnen Anja Knaack
E-Mail: a.knaack@st.marien-friedland.de und
Katja Gehrke
E-Mail: k.gehrke@st.marien-friedland.de

Unsere Bankverbindung:
Kirchengemeinde St. Marien Friedland
IBAN: DE73 1506 1618 0001 7148 56; BIC: GENODEF1WRN

Floh- und Pflanzenmarkt in Ganzkower Scheune
03. Oktober
10:00 bis 16:00 Uhr (Aufbau ab 9.00 Uhr)
Feldsteinscheune Neubrandenburger Weg

Alte (Kinder-)Kleidung, rumliegende Gegenstände loswerden 
oder ein tolles Schnäppchen machen?
Sie wollen Pflanzen aus dem Garten abgeben oder brauchen 
noch neue Ableger für Ihr Staudenbeet? Dann sind Sie ganz 
herzlich eingeladen.

Keine Standgebühren! Tische können gegen Gebühr von 1,00 
EUR ausgeliehen werden.
Für den kleinen Hunger ist ebenfalls gesorgt.

Anmeldungen und weitere Informationen
per eMail heimatverein@ganzkow.de
Heimatverein Ganzkow e.V.

Doreen Blessin
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Wann? Sonnabend, 4.Oktober 2025   Wo?  Gemeindehaus Neddemin 
  10:00 bis 15:00 Uhr  
 

Anmeldungen für Stände unter Tel.: 0172 32 32 360  
bei Th. Beckmann  

Neddeminer Dorfgeschichten
Folge 1: Ein Blick zurück – und nach vorn

Liebe Leserinnen und Leser,�

mein Name ist Heidrun Stach, ich bin hier geboren, aufgewachsen 
und bis zur Hochzeit habe ich auch in Neddemin gewohnt - und 
ich bin Mitglied der „Neddeminer Dorfgemeinschaft“ e.V. Mit 
großer Freude habe ich die Aufgabe übernommen, in den kom-
menden Ausgaben im „Neveriner Amtsblatt“ Geschichten aus 
unserem Dorf zu erzählen – Geschichten, die bislang vielleicht 
nur in unserer Chronik in Kurzform festgehalten wurden, aber es 
verdienen, ausführlicher und lebendiger erzählt zu werden.

Warum das Ganze? Weil Erinnerungen nicht nur bewahrt, son-
dern auch geteilt werden sollten. Weil unser Dorf mehr ist als 
Zahlen und Daten – es lebt durch die Menschen, ihre Erlebnisse, 
ihre Eigenheiten und ihren Zusammenhalt. Und weil ich glaube, 
dass jede kleine Anekdote ein Stück Identität ist, das uns ver-
bindet.
In dieser Serie möchte ich Ihnen bekannte und weniger bekann-
te Episoden aus unserer Dorfgeschichte näherbringen: mal hei-
ter, mal nachdenklich, mal überraschend. Vielleicht erkennen 
Sie sich in der einen oder anderen Geschichte wieder – oder 
entdecken etwas ganz Neues.

Ich lade Sie herzlich ein, mit mir auf diese Reise zu gehen. Und 
wer weiß – vielleicht haben auch Sie eine Geschichte, die erzählt 
werden möchte?

Herzlichst, Heidrun Stach

� Foto: Hartmut Gnad
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Trainingslager mit Real Madrid  
beim SV F.L. Jahn Neuenkirchen

Fünf Tage Fußball pur: Vom 01. bis 05. September 2025 ver-
wandelte sich die Sportanlage des SV F.L. Jahn Neuenkirchen 
in ein echtes Nachwuchsleistungszentrum. In Kooperation mit 
Real Madrid fand ein ganztägiges Trainingslager für Kinder und 
Jugendliche zwischen 7 und 16 Jahren statt. Insgesamt 43 Teil-
nehmende arbeiteten bei besten Platzbedingungen mit hoher 
Motivation an Technik, Taktik und Teamgeist – und kämpften, 
wie man so schön sagt, „um jeden Meter“.

Professionelles Training – altersgerecht und mit Spaß
Die Trainingseinheiten wurden nach Alters- und Leistungsstand 
gegliedert. Auf dem Programm standen:
• Ballführung, Pass- und Kombinationsspiel
• Torabschluss und 1-gegen-1
• Koordination, Athletik und Beweglichkeit
• Spielformen zur Entscheidungsfindung und Fairplay
Besonderes Augenmerk lag auf der Persönlichkeitsentwicklung: 
Respekt, Miteinander und Verantwortung auf und neben dem 
Platz wurden täglich aktiv gelebt. Die Kinder erhielten zudem 
kurze Theorieimpulse zu Ernährung, Regeneration und Team-
kommunikation.

Starke Unterstützung aus der Region
Ein herzliches Dankeschön gilt Nahkauf Neverin für die tägliche 
Obstspende – eine wertvolle Ergänzung zur Verpflegung und 
ein echter Energieschub zwischen den Einheiten. Ebenso be-
dankt sich der Verein bei allen Helferinnen und Helfern, Eltern 
sowie den Trainerteams für Organisation, Betreuung und den 
reibungslosen Ablauf.

Beste Rahmenbedingungen beim SV Jahn
Die hervorragende Platzpflege und die gute Infrastruktur des 
SV F.L. Jahn Neuenkirchen trugen maßgeblich zum Gelingen der 
Woche bei. Kurze Wege, klare Abläufe und genügend Erholungs-
phasen sorgten dafür, dass alle Kinder konzentriert, aber mit 
viel Freude trainieren konnten.

Fazit
Eine erfolgreiche Trainingswoche mit prominenter Fußball-Ex-
pertise, in der 43 Nachwuchskickerinnen und -kicker wertvolle 

� Fotos: J.Gutschmidt

Erfahrungen gesammelt, neue Freundschaften geknüpft und 
ihre fußballerischen Fähigkeiten sichtbar verbessert haben. Der 
SV F.L. Jahn Neuenkirchen freut sich über das große Interesse 
und plant, ähnliche Formate auch künftig anzubieten.

Zahlen & Fakten (Kurzüberblick)
Veranstalter: SV F.L. Jahn Neuenkirchen
Partner: Real Madrid (Trainingslager)
Zeitraum: 01. - 05.09.2025 (tagsüber)
Teilnehmende: 43 Kinder/Jugendliche (7-16 Jahre)
Ort: Sportanlage SV F.L. Jahn Neuenkirchen
Dank: Nahkauf Neverin für Obstunterstützung; 

Helfer*innen, Eltern, Trainerteams

J.Gutschmidt Projektleiter
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch ...
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Einladung zum Arbeitseinsatz  
in der Gemeinde Trollenhagen

Liebe Mitbürger,

wir laden herzlich zum nächsten Arbeitseinsatz ein und freuen 
uns über jede helfende Hand!
Wann: Samstag, 11. Oktober 2025
Beginn: 08:00 Uhr
Wo: Gemeindehaus Trollenhagen
Was steht an?
Das Dachgeschoss unseres Gemeindehauses soll entrümpelt wer-
den. Dafür brauchen wir tatkräftige Unterstützung – gerne mit mit-
gebrachtem Werkzeug wie Akkuschrauber, Hammer, Kuhfuß etc.
Für Verpflegung ist selbstverständlich gesorgt!
Wer Zeit und Lust hat zu helfen, meldet sich bitte direkt bei mir 
an. Herzlichen Dank im Voraus – gemeinsam schaffen wir das!

Ekkehard Ramm
Bürgermeister

Halloween in Trollenhagen
Nach der großen Resonanz auf die  
Veranstaltung im letzten Jahr in Podewall 
wird in diesem Jahr nach Trollenhagen ge-
wechselt.

Unter dem Motto „Transsilva-
nien“ wird am 31.10.2025 ab 
17:30 Uhr im Hobbyland Trol-
lenhagen Halloween gefeiert.
Die Veranstalter freuen sich 
über zum Thema passend ver-
kleidete Gäste. Das schönste 
Kostüm wird prämiert.
Für das leibliche Wohl wäh-
rend der Veranstaltung ist 
gesorgt.

Andreas Pietsch
Dörferdreieck e.V. � Fotos: Andreas Pietsch
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Siegesserie gerissen
Im Rahmen des Super-Sportwochenendes des SV Woggersin fan-
den am 4. September die diesjährigen Vereinsmeisterschaften im 
Kegeln mit großer Beteiligung statt. Dabei wurde das langjährige Ti-
tel-Abo von Rita und Wolfgang Werth durchbrochen. Während sich 
bei Rita schon bald abzeichnete, dass es mit einer erfolgreichen Ti-
telverteidigung schwer werden würde, konnte sich Wolfgang nach 
dem ersten Durchgang durchaus noch Hoffnungen machen. Doch 
dann der völlig unerwartete Einbruch im zweiten Durchgang, so 
dass endgültig der Weg für neue Titelträger frei war.
Gudrun und Erhard Borths nutzen die Gunst der Stunde und si-
cherten sich die Meisterpokale. Erhard gewann mit 308 Holz vor 

Jürgen Heinath (297) und Ingolf Voss (281). Bei den Frauen kam 
es zu einem ganz engen Kopf an Kopf Rennen. Gudrun Borths und 
Burgis Zietz erreichten beide 264 Holz so dass die im Kegeln übliche 
Regelung greifen musste, dass das vorgelegte Ergebnis die bessere 
Platzierung bedeutet, und das brachte die Entscheidung zugunsten 
von Gudrun. Ganz dicht dahinter mit 263 Holz belegte Christa Pans-
ter den 3. Platz.
So spannend ging es schon lange nicht zu, so dass man sich schon 
jetzt auf die 20. Meisterschaften im kommenden Jahr freuen kann.

Wolfgang Werth

� Fotos: Wolfgang Werth

Dorfmeister im Tischtennis ermittelt
Das Sommerfest unseres Vereins musste leider abgesagt wer-
den. Das traditionelle Tischtennisturnier jedoch, sozusagen unser 
jährliches Highlight, fand unter reger Beteiligung wiederum statt. 
Neun Sportfeund/innen wetteiferten um den Dorfmeisterpokal. 
Im Einzel sicherte sich Karl Ehricke den Titel (Bildmitte) gefolgt 
von Rüdiger Ferdyn (Foto links) und André Zabel (Foto rechts). 

Im Mannschafts-Doppel gewann das Duo Mattias Kleiber/Lothar 
Prehn. Dieses Turnier hat allen Beteiligten mal wieder richtig Spaß 
gemacht. Ein weiterer Höhepunkt wird nunmehr das dritte Mann-
schaftsturnier mit den Ihlenfelder Sportfreunden am 23.Oktober 
hier im Woggersiner Speicher sein. Bis dahin motivieren wir uns 
weiterhin im wöchentlichen Training und bleiben sportlich aktiv.

Lothar Prehn

� Fotos: Wolfgang Werth
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Spannendes Saisonfinale beim Bowling
Mit einer sehr guten Betei-
ligung fand am 5. Septem-
ber der alles entscheiden-
de Bowlingabend des SV 
Woggersin statt. Alle wa-
ren noch einmal bestrebt, 
ihre im Frühjahr erkämpf-
te Position zu verteidigen, 
oder aber sich gegenüber 
dem ersten Durchgang 
zu verbessern. Während 
es bei den Frauen keine 
Veränderung an der Spit-
ze gab, kam es bei den 
Männern zu einer drama-
tischen Auseinanderset-
zung um die vorderen Plätze, die an Spannung nicht zu überbieten war.
Aber der Reihe nach! Gudrun Borths, Heike Schmidt und Rita Werth erreichten im Frühjahr in dieser Reihenfolge die einzigen Ergebnis-
se jenseits der 200. Weder sie selbst noch alle anderen Teilnehmerinnen kamen an die Ergebnisse heran, so dass die Reihenfolge aus 
dem Frühjahr Bestand hatte.
Ganz anders bei den Männern! Hier legte René Kindler im Frühjahr mit 284 Punkten den deutlichen Bestwert hin, war aber jetzt nicht 
am Start. So stellte sich die Frage, ob noch jemand in der Lage war, diese Leistung zu überbieten. Schon im ersten Spiel zeichnete sich 
ab, dass das durchaus noch im Bereich des Möglichen war. Gleich drei Spieler waren auf dem besten Weg dazu. Was sich aber dann im 
zweiten Spiel an Dramatik zutrug, hat es so in der Geschichte des Woggersiner Bowlings noch nicht gegeben.
Simon Peters überbot die vorgelegte Bestmarke mit 285 um einen Punkt. Er war aber damit nicht der Sieger. Nein, nicht einmal zu 
Platz 2 reichte es, denn Andreas Münchow und Sascha Radtke erreichten jeweils 288 Punkte. Das bessere Einzelergebnis in einem Spiel 
entschied letztendlich zugunsten von Andreas Münchow. Das war echte Werbung für diese Wettkampfserie.
Jetzt ist für alle in der Winterpause Zeit zum Durchschnaufen, ehe es dann im Frühjahr in die nächste Serie geht.

Wolfgang Werth

Ergebnisliste Frauen:

Platz Name Vorname 16.05.2025 05.09.2025 Total
Spiel 1 Spiel 2 Gesamt Spiel 1 Spiel 2 Gesamt

1 Borths Gudrun 126 127 253 81 87 168 253
2 Schmidt Heike 113 121 234 142 85 227 234
3 Werth Rita 88 123 211 90 92 182 211
4 Heinath Angelika 97 96 193 193
5 Zietz Burgis 80 92 172 74 85 159 172
6 Wojciak Kerstin 87 83 170 90 82 172 172
7 Fiefeck Karin 76 93 169 55 82 137 169
8 Panster Christa 72 77 149 70 65 135 149
9 Ehricke Claudia 87 57 144 144

Ergebnisliste Männer:

Platz Name Vorname 16.05.2025 05.09.2025 Total
Spiel 1 Spiel 2 Gesamt Spiel 1 Spiel 2 Gesamt

1 Münchow Andreas 153 135 288 288
2 Radtke Sascha 144 144 288 288
3 Peters Simon 157 128 285 285
4 Kindler René 148 136 284 284
5 Schmidt Hans 134 124 258 88 82 170 258
6 Kiehn Ralf 124 126 250 118 132 250 250
7 Anders Christian 123 127 250 250
8 Borths Erhard 116 131 247 109 119 228 247
9 Klemm René 116 129 245 245
10 Umlauf Peter 131 102 233 233
11 Voss Ingolf 91 122 213 119 114 233 233
12 Rosenow Holger 112 116 228 95 112 207 228
13 Werth Wolfgang 105 90 195 113 107 220 220
14 Zietz Norbert 81 131 212 95 89 184 212
15 Heinath Jürgen 102 105 207 207
16 Prehn Lothar 85 111 196 196
17 Ehricke Karl 116 79 195 195
18 Dornhagen Bruno 91 87 178 87 78 165 178
19 Wojciak Detlef 75 95 170 59 78 137 170

� Fotos: Wolfgang Werth
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Grillfest des Frauensportvereins in Woggersin
Am 15. August 2025 feierte der Frauensportverein Woggersin 
sein jährliches Grillfest. Vereinsmitglieder trafen sich zu einem 
Abend voller Lachen, Tanz und guter Laune. Für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt, und der gesellige Abend bot eine 
hervorragende Gelegenheit, sich besser kennenzulernen. „Es 
war ein Abend, den wir alle nicht so schnell vergessen werden“, 
sagte Chris Jacobs, ein Mitglied des Vereins.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helfern und Helferinnen, 
die zum Gelingen des Festes beigetragen haben. Der Frauen-
sportverein Woggersin heißt Frauen jeden Alters willkommen, 
die gemeinsam Sport treiben und Teil unserer Gemeinschaft 
werden möchten.

Monique Giesche

� Foto: Chris Jacobs

Ausfahrt auf dem Wanzkaer See
Den Abschluss des Woggersiner Super-Sport-
wochenendes bildete die letzte Kanutour des 
SV Woggersin in diesem Jahr. Bei bestem Pad-
delwetter ging es über den langgezogenen 
Wanzkaer See.
Sechs Bootsbesatzungen nahmen diese Tour 
in Angriff. In zweieinhalb Stunden wurden die  
11,4 km zurückgelegt. Zwischendurch gab es 
natürlich eine Rast am entlegenen Ufer des 
Sees an einem idyllisch gelegenen Rastplatz. Im 
Gegensatz zu anderen diesjährigen Touren, bei 
denen doch der Pule des Tourismus schlug, war 
es eher eine ruhige, abgeschiedene Ausfahrt.

Wieder am Ausgangspunkt angekommen konnten die Teilneh-
mer noch ein erfrischendes Bad im See nehmen, bevor die 
Heimfahrt in Angriff genommen wurde.
Am Abend gab es dann noch die traditionelle zünftige Ab-
schlussparty am Woggeriner Kanustützpunkt mit Leckerem vom 
Grill und kühlen Getränken.

Wolfgang Werth

� Fotos: Wolfgang Werth
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Gemeindefest in Neuendorf
Im jährlichen Wechsel fand in diesem Jahr unser Gemeindefest 
wieder in Neuendorf statt. 
Diesmal stand der Festtag aber unter keinem guten Wetter-
stern, es hat nämlich – mit zwischenzeitlichen Unterbrechun-
gen zwar- den ganzen Tag geregnet. Auch wenn sich alle nach 
der langen Trockenheit den Regen herbeigesehnt haben, 
hätte der doch nun nicht ausgerechnet an unserem Festtag 
kommen brauchen! Aber egal, der Festtagsstimmung hat das 
keinen entscheidenden Abbruch getan. Am meisten hatten 
ja da unsere Volleyballer zu leiden, die Ihr Turnier - bar einer 
trockenen Alternative/unsere Sporthalle in Wulkenzin war an-
derweitig belegt - etwa von 10:00 - 15:00 auf unserem Sport-
platz unter diesen widrigen Bedingungen durchgezogen ha-
ben. Punkt 13:00 hat dann unser Bürgermeister Marcel Thiele 
das Fest eröffnet und insbesondere allen gedankt, die unter 
diesen Umständen für die Organisation, kulinarische Versor-
gung und Unterhaltung gesorgt haben. Besonders erwähnte 
er die Aktivitäten unserer Vereine, von denen jeder für sich 
seinen Beitrag am Gelingen des Festes eingebracht hat. Auch 
allen „Versorgern“ für ihr reichliches Angebot ein herzliches 

Dankeschön. Ja, und ohne tatsächlich gezählt zu haben, es ha-
ben wirklich viele an diesem Fest teilgenommen, am Tag und 
auch am Abend zum Tanz. Über den Tag sind die Gäste neben 
der außerordentlich reichhaltigen kulinarischen Versorgung 
mit verschiedenen kulturellen Beiträgen unterhalten wor-
den: Die Kinder der AWO-Kita Wulkenzin mit ihrem Gesang, 
die Wildberger Blasmusikanten zauberten Konzertatmosphä-
re ins Festzelt und schließlich verzückten uns die Linedancer 
aus Neuendorf mit ihren Tanzkünsten. Mit etwas Verzögerung 
konnte dann auch die Siegerehrung Volleyball erfolgen, die 
von Ines Ihrke und Marcel Thiele vorgenommen wurde. Über 
den gesamten Nachmittag begleitete uns DJ Torsten mit sei-
ner dezenten Unterhaltungsmusik. Schließlich wurde im 2. Teil 
des Tages, ab 20:00 am Abend, unter Regie von DJ Melody das 
Tanzbein geschwungen und zwischendurch unterhielt Steffen 
Heidrich als Double von Roland Kaiser die Gäste mit seinem 
Gesang. 
Vielen Dank an alle Beteiligten und Gäste für dieses gelungene 
Fest.

Werner Senf

� Foto: Werner Senf
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Sommerfest am 22.08.2025
Am 22.08.2025 war es wieder soweit. Die Mitglieder des Vereins trafen sich im Gemeindezen-
trum Wulkenzin zum alljährlichen Sommerfest. Nach längerer Sommerpause nahmen viele 
Mitglieder unseres Vereins die Einladung gerne an. Auch in diesem Jahr haben Anita und Ulli 
Engfer die Verantwortung für die Organisation und Vorbereitung des Grillfestes übernommen.
Als nach 16.00 Uhr die ersten Mitglieder eintrafen, hatten die Organisatoren im Partyzelt 
bereits die Tische und Bänke aufgestellt und die Tische dekoriert. Die mitgebrachten Speisen 
der Mitglieder wurden auf den Tischen angerichtet. Die Vielfalt der Beilagen zum Gegrilltem 
konnte sich sehen lassen. Es war wieder alles dabei wie Kartoffel- und Nudelsalat, Gemüse-
salate, Tomatenchutney, Tomaten aus dem eigenen Garten, Kräuterbutter, selbstgebackenes 
Brot und auch das Obst fehlte nicht. Um 17:00 Uhr eröffnete der Vereinsvorsitzende, Achim 
Willert, die Veranstaltung. Er bedankte sich bei den Verantwortlichen und Mitgliedern für die 
tolle Vorbereitung des Festes. Anschließend gab er einen Ausblick auf die noch in diesem Jahr 
stattfindenden Veranstaltungen und eröffnete die Diskussion über die gewünschten Aktivitäten 
für 2026. Bis Oktober diesen Jahres haben wir noch Zeit, Vorschläge für den Veranstaltungsplan 
einzubringen. Inzwischen waren die ersten Fleischstücke von Ulli und Fred fertig gegrillt und der 
erste Hunger konnte gestillt werden. Die beiden Grillmeister hatten alles in Griff. Sie versorgten 
uns ohne Unterbrechung mit Bratwurst, eingelegtem Hähnchenfleisch und Kammsteacks. Al-
les war auf den Punkt gegart und sehr lecker. In entspannter Atmosphäre und bei einem Glas 
Bier, Wein oder Sekt haben wir die bisher stattgefundenen Veranstaltungen Revue passieren 
lassen und uns über aktuelle Themen, über das Vereinsleben und unsere Interessen und täglich 
anstehenden Belange ausgetauscht. Natürlich wurde auch gelacht und gescherzt.
Wir bedanken uns bei Anita, Ulli, Fred und Ingo und allen übrigen Verantwortlichen für das 
gelungene Sommerfest. Wir freuen uns auf eine neue Auflage im nächsten Jahr.

Heidrun Negnal � Fotos: Rainer Hickisch, Karin Willert

Vor dem Dorffest
Wie anderenorts gilt auch für Zirzow, 
dass nach dem Dorffest vor dem Dorffest 
ist! So wird es auch in diesem Jahr sein. 
Wenn das Fest vom 12. - 14. September 
vorbei ist, dann werden für 2026 schon 
neue Ideen diskutiert. Denn jedes Jahr 
aufs Neue sind jede Menge Vorarbeiten 
notwendig, um mit originellen „Puppen“ 
auf die seit 1980 jährlich stattfindenden 
Dorffeste einzustimmen.
Wie schon im vorigen Jahr hatten Sa-
bine, Silvia und Thea den sogenannten 
„Hut“ für die Gestaltung auf. Schon kurz 
nach dem Dorffest 2024 ging es mit der 
Ideenfindung los, wurde altes und neu-
es Material aufgespürt und verarbeitet. 
Aus dem Treckerfahrer wurde ein Mül-
ler, die Windflügel wurden überarbeitet, 
alte Fenster herangeschafft, ein neues 
gebaut und etliche alte Gerätschaften besorgt. In diesem Zusammenhang gilt der Dank an 
Heinz Guse, Karl Grönow, Roland Kositzki sowie Max und Joachim Ader, ohne deren Hilfe und 
Materialbereitstellung die „Windmühle“ zum Dorffest ein Traum geblieben wäre!
Mit einer gewissen Detailverliebtheit kamen von weiteren Helfern kleine Sträuße der ver-
schiedenen Getreidesorten, ein „Blumenkasten“ mit Blumen, nostalgische Laternen und, 
und, und… hinzu. Die bemerkenswertesten Details aber, die zunächst besondere Blickpunkte 
an der Mühle waren und dann bei der Ausgestaltung des Festzeltes einen besonderen Platz 
erhielten, waren die Windmühlen, die Kinder mit ihren Eltern gebastelt hatten.

Hans-Werner Neuendorf

V.l.n.r. Silvia, Sabine und Thea sind 
froh, es dank vieler Helfer wieder ein-
mal geschafft zu haben. Die „Mühle“ 
mit vielen Details steht - vor allem zur 
Freude der Kinder. Neu sind auch die 
Schilder, ein Teil ist links im Bild zu se-
hen, die das 795. Jahr und das Datum 
des Dorffestes verkünden. Hier geht 
das Dankeschön an Marco Pietsch!

Wie immer ist nicht nur Stroh vonnöten, sondern 
auch schwere Technik, um alles an den richtigen 
Platz zu bringen. V.l.n.r. Joachim, Roland und Ste-
ve warten, dass Max die Rolle so platziert, damit 
diese dann mit Schwung per Hand auf die untere 
Strohrolle gekippt werden kann.�  
� Fotos: Hans-Werner Neuendorf
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Versprechen gehalten
Kurz vor dem Dorffest am 10. September trafen sich Joachim 
und Max Ader, Hartmuth Kühl, Manfred Rotschuh, Dieter Blech 
und Gunter Adebahr, um das Vorhaben „Gedenktafel zur 800 
Jahrfeier“ zu Ende zu bringen. Das Jubiläum findet im Jahr 2030 
statt, also in fünf Jahren! Dennoch bewog es den Ortschronis-
ten Gunter Adebahr sehr rechtzeitig etwas Adäquates für dieses 
denkwürdige Ereignis zu schaffen.
Aus der Zusammenarbeit mit dem Weitiner Steinmetz Fritz 
Behrend erwuchs die Idee für eine Natursteinplatte. Bereits 
im August 2023 erwarb Gunter Adebahr die Platte und Männer 
um Joachim Ader schafften sie nach Zirzow. Aber was sollte auf 
die Platte drauf? Klar waren die Jahreszahlen und das Zirzower 
Wappen. Eine Recherche im Museum Neubrandenburg brach-
te einen Fund vom Mörderberg zutage – eine aus Knochen ge-
schnitzte Figur, die man zufällig bei Bauarbeiten fand. Bereits 
1977 gab es dazu durch den Bezirksfachausschuss für Ur- und 
Frühgeschichte Neubrandenburg eine Veröffentlichung.
Nun ging es an die Gestaltung: im Zeitraum August 2023 bis Fe-
bruar 2024 fertigte die Leipziger Firma „Signostar“ Wappen, Fi-
gur und Schriftzug aus Edelstahl. Die übrigen Edelstahlelemente 
erwarb Gunter Adebahr im Baumarkt. Im Juli 2024 schließlich 
montierte er mit Joachim Ader alle Elemente auf die Platte. Im 

September 2024 trafen sich Sabine Jäger, Gunter Adebahr, Maja 
Hoffschildt und ihre enge Bekannte Christa Lohmann, um Erin-
nerungen aus früheren Zirzower Zeiten auszutauschen. Chris-
ta Lohmanns Onkel Werner Schlüter war der letzte Pächter 
der Domäne Zirzow! Bei diesem Treffen kam die Idee auf, die 
Natursteinplatte auf einen Mühlstein zu setzen. Dem stimmte 
Maja Hoffschildt zu, so dass im September 2025 durch die Fami-
lie Hoffschildt ein Mühlstein für die Gedenktafel bereitgestellt 
wurde und so der finale Akt der Gedenksteinsetzung erfolgen 
konnte.
Alles in allem war die Fertigung und Montage der 800 Jahrplatte 
ein Beispiel für Gemeinschaftsarbeit. Familie Adebahr spendete 
nicht nur gute 1.000 EUR für das Material, sondern auch Or-
ganisationstalent und Hartnäckigkeit, damit die Platte zum 795. 
Jubiläum schon steht. Max und Joachim Ader stellten Räumlich-
keiten zur Verfügung, fertigen ein perfektes Gestell und waren 
bei der Montage mit Technik und persönlichem Einsatz dabei. 
Schließlich stellte Familie Hoffschildt einen Mühlstein als Unter-
lage zur Verfügung.

Hans-Werner Neuendorf und Gunter Adebahr

Bei Transport und Montage der fertigen Platte mussten Max 
Ader im Traktor sowie (v.l.n.r.) Manfred Rothschuh, Hartmut 
Kühl und Joachim Ader Vorsicht walten lassen.

Geschafft! V.l.n.r. Hartmut Kühl, Manfred Rothschuh, Max Ader, 
Gunter Adebahr, Joachim Ader und Dieter Blech sind froh, die 
Arbeit erledigt zu haben.� Fotos: Hans-Werner Neuendorf

Geflügelimpfstofftour Oktober 2025
Achtung! Geflügelimpfung!

Auf der Grundlage der VO zum Schutz gegen die Geflügelpest 
i.d.F. der Bekanntmachung vom 03.11.2004 (BGB1 I, S.2746) 
hat die zuständige Veterinärbehörde die Impfung aller Hühner, 
Truthühner- und Perlhühnerbestände angeordnet. 
Die Impfung der Tiere erfolgt über das Trinkwasser (wobei  
zu beachten ist, dass die Tiere am Tag der Impfung vor der  
Verabreichung des Impfstoffes nur wenig getränkt werden) 
und kann durch die Hühnerhalter selbst vorgenommen wer-
den.

Es besteht Impfpflicht!
Der Impfstoff wird wieder zentral ausgegeben.

Freitag, den 10. Oktober 2025
Beseritz (Bushaltestelle) 11.20 - 11.30 Uhr
Dahlen (Bushaltestelle) 11.40 - 11.50 Uhr
Brunn (Haus der Dienste) 12.00 - 12.20 Uhr
Roggenhagen (Bushaltestelle Neubau) 12.30 - 12.50 Uhr
Staven (Bushaltestelle) 13.00 - 13.20 Uhr
Trollenhagen (Kirche) 14.15 - 14.45 Uhr
Impfstoffausgabe für Nachzügler: am Dienstag, den 21.10. 2025, 
14.00 - 16.00 Uhr in der Tierarztpraxis, 17098 Friedland,  
Mühlenstr, 80 A. Die Impfung ist für den Tierhalter kostenpflich-
tig. Bitte bringen Sie vorhandene Röhrchen unbedingt wieder mit!

Tierarztpraxis Kindler
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De hülprieke Hund *
Bie eenen Förster ut Maekelborg-Strelitz hett dat gesellschaft-
lich so tahlriek hergahn, un dat Deenstmäken hett dordörch 
ümmer väl Arbeit hatt. Dordörch hebben de Dierns ümmer nich 
lang` uthollen. Nu hebben se jo wedder `n Mäken, wat doch all 
längere Tiet dor wäst is. Un disse Diern is ok ümmer schneller 
fardig wäst as de vörupgahnten Mäkens. Nu heet dat eenen go-
den Dags, de Hoffhund sall aftöt`t warden, wiel he all so olt is.
Dorup seggt de Deenstmagd: „Denn will ick fief Mark Lohn to-
hebben. Un schaad` is´t doch, wenn he aftöt`t ward.“ „Na, woso 

denn schaad`? fröggt de Förster. „Ja, he hett mi ümmer so schön 
hulpen!“ - „Woso hett di denn de Hund hulpen?“ - „Dat segg ick 
nich.“
„Ick gäw di noch fief Mark mihr“, seggt de Förster, „wenn du mi 
seggen deist, woans di de Hund hulpen hett.“ „Tja“, seggt se, 
„ick heww em ümmer all de Töllers hensett`t, un dee hett he mi 
ümmer so schön aflickt!“

Uwe Schmidt, Niegenbramborg
* vertellt von August Rust, Cammin

Starke Leistung der Feuerwehr beim X-Letix
Am 14. September stellten sich ein paar Kameraden und Un-
terstützer der Feuerwehr Brunn und Roggenhagen erneut der 
sportlichen Belastungsprobe beim X-Letix. Die Teilnehmer leg-
ten eine Distanz von 18 Kilometern mit 35 Hindernissen zurück 
und bewiesen dabei Kraft, Ausdauer und Teamgeist.
Bereits zum dritten Mal in Folge nahm das 10 Mann starke Team 
an dieser anspruchsvollen Herausforderung teil. Trotz extremer 
Hindernisse und wechselnder Bedingungen zeigte die Gemein-
schaft eine bemerkenswerte Geschlossenheit
Die Mannschaft hob im Verlauf des Tages nicht nur ihre physi-
sche Belastbarkeit hervor, sondern bestätigte auch die Bedeu-
tung von Training, Struktur und Zusammenhalt innerhalb der 
Feuerwehr. Neben dem sportlichen Aspekt stand der Teamgeist 
im Vordergrund: Der Zusammenhalt stärkte die Motivation, ge-

meinsam Hindernisse zu überwinden und als Einheit ans Ziel zu 
gelangen.
Zitat: Warum tun wir uns das immer wieder an? Weil wir als 
Team zusammenhalten, uns gegenseitig pushen und zeigen, 
wozu wir gemeinsam fähig sind.
Ausblick: Die Erfolge des Tages stärken das Vertrauen in die Ein-
satzbereitschaft der Feuerwehr Brunn und liefern wertvolle Er-
fahrungen für zukünftige Einsätze. Zudem bleibt die Teilnahme 
am X-Letix eine feste Säule im Gemeinschaftsleben der Feuer-
wehr, die Ehrenamtliche, Angehörige und Unterstützer gemein-
sam miteinander verbindet. Ein Danke an Bürgermeister Christi-
an Schenk für seine Unterstützung.

Daniel Rautenberg

LINUS WITTICH Medien KG
Tel. 039931 579-38 | logistik@wittich-sietow.de
www.wittich-sietow.de

Zeitung vermisst?
Sie erhalten die Zeitung unregelmäßig 
oder gar nicht? 
Wir danken Ihnen für einen Hinweis.

Anzeigenteil
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Trauer-
ANZEIGEN
Annahmestelle
Wir nehmen Ihre 
Traueranzeigen und 
Danksagungen gern 
entgegen.

Ihr Bestattungshaus 
Filinski

Riemannstr. 48 a
17098 Friedland

Tel. 039601/2900

Den Verlust eines Menschen  
individuell verarbeiten
(djd). Die Bestattungskultur erlebt einen tiefgreifenden Wandel, 
dieser ist durch individuelle Bedürfnisse und Ansichten über 
den Tod geprägt. Zur Trauerbewältigung gehören inzwischen 
alternative Wege, um den Verlust eines geliebten Menschen 
zu verarbeiten. Mit Erinnerungsdiamanten besteht die Möglich-
keit, die verstorbene Person über den Tod hinaus nicht nur im 
Herzen, sondern auch physisch bei sich zu tragen. Dabei wird 
ein Teil der Haare oder Asche des oder der Verstorbenen in der 
Schweiz zu einem Rohdiamanten gepresst und auf Wunsch ge-
schliffen. Die rechtlich unbedenkliche Alternative zu Diamanten 
aus Asche sind Erinnerungsdiamanten aus Haaren, mehr Infos: 
www.algordanza.com. Wer an einem Erinnerungsdiamanten 
interessiert ist, wendet sich in Deutschland an einen Bestatter 
seiner Wahl.

Foto: Pixabay

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

In schweren Stunden...

„Der Tod ist nicht das Ende,
nicht die Vergänglichkeit,

der Tod ist nur die Wende,
Beginn der Ewigkeit.“

- Anzeige -

Foto: unsplash
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- Anzeige -

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Wir suchen für unsere markenfreie Nutzfahrzeugwerkstatt 
in Neubrandenburg einen

Kfz-/Bau-/Landmaschinen - Mechatroniker (m/w/d)

zur sofortigen oder späteren Festanstellung.

Voraussetzung:	 •	abgeschlossene	Berufsausbildung
	 •	Einsatzbereitschaft	und	Motivation
	 •	Spaß	am	reparieren
	 •	Selbstständiges	Arbeiten

Wir	bieten:		 •	unbefristeten	Arbeitsvertrag
	 •	entsprechende	Vergütung
	 •	kleines	Werkstattteam
	 •	personelle	Weiterbildung
	 •	technische	Schulungen

Bewerbungen	an:	
BKS Baumaschinen- und Kraftfahrzeugservice GmbH
Warliner Str. 19, 17034 Neubrandenburg
bks@bksnb.de

BKS Baumaschinen- und
Kraftfahrzeugservice GmbH

Gesucht werden 2 - 3 

Berufskraftfahrer m/w/d
für den Güternahverkehr

Wir fahren Stückgut für Emons GmbH Standort Neu-
brandenburg.
Voraussetzungen:

• Führerschein Klasse CE, BKF-Qualifi kation
• ADR-Schein von Vorteil

Wir bieten:
• Festanstellung • eigenen LKW
• betrieblich fi nanzierte Weiterbildung
• entsprechende Vergütung/Spesen
• gutes Betriebsklima
• Arbeitszeit: Montag bis Freitag
Auch gerne Rentner die sich FIT fühlen.

Niederlassung: Gartenstraße 38 • 17039 Neverin
Mail: behrens-hgw@web.de • 0172-2417602

Wir rocken den 
Stellenmarkt!

www.anzeigen.wittich.de/jobs-regional

Hier spielt die Musik – 
30 Tage sehr gut sichtbar!

99 €
Für nur

*

*zzgl. MwSt.

Jetzt durchstarten!

Teilqualifikationen  
erleichtern Einstieg in Beruf
„Teilqualifikationen“ bieten Menschen ohne Berufsabschluss 
eine zweite Chance – praxisnah, flexibel und anerkannt. Rund 
zwei Millionen Erwachsene in Deutschland haben keinen Be-
rufsabschluss. Gleichzeitig fehlt es in vielen Branchen an qua-
lifizierten Fachkräften, ob in der Pflege, Logistik, Gastronomie 
oder im Handwerk. Die Lösung liegt oft in einem Ansatz, der 
Theorie und Praxis gezielt verbindet: Teilqualifikationen. Teilqua-
lifikationen (TQ) sind klar abgegrenzte Module aus anerkannten 
Ausbildungsberufen, wie etwa „Warenannahme und Lagerung“ 
aus dem Beruf Fachlagerist:in oder „Grundlagen der Pflege“ 
aus der Pflegeassistenz. Jede TQ umfasst einen Lernbaustein 
mit Praxisanteil und schließt mit einer Prüfung ab. Wer mehrere 
Module erfolgreich durchläuft, kann am Ende zur „Externenprü-
fung“ bei der IHK oder HWK zugelassen werden und so einen 
vollwertigen Berufsabschluss nachholen. Teilqualifikationen 
richten sich an Erwachsene, die aus unterschiedlichen Gründen 
keinen Berufsabschluss vorweisen.
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Alle Spendengelder kommen 1:1 den  
Bildungsprojekten zugute, da Reiner Meutsch  
alle Kosten der Stiftung privat übernimmt bzw. 
diese durch Sponsoren finanziert werden.

Vielen Dank auch an LINUS WITTICH, die uns diese Anzeige kostenfrei zur  
Verfügung stellt, damit wir uns bei Ihnen bedanken können!

Westerwald Bank eG

IBAN: DE94 5739 1800 0000 0055 50

BIC: GENODE51WW1

www.fly-and-help.de

Spendenkonto:„1000 Schulen – ich bin 
überwältigt, was wir 
gemeinsam in 16 Jahren 
erreicht haben! Jede Schule 
steht für hunderte strahlende 
Kinderaugen und ich bin 
jedes Mal tief bewegt,  
wenn ich deren Lebensfreude 
und Dankbarkeit bei einer 
Schuleröffnung erlebe!“

Reiner Meutsch, 
Gründer der Stiftung FLY & HELP

FLY & HELP SAGT 
DANKE!

Was als Vision begann, wurde durch Ihre Unterstüt-
zung Wirklichkeit: Bildung für hunderttausende Kinder in  
Afrika, Asien und Lateinamerika! Unser tief empfundener 
Dank gilt allen Spenderinnen und Spendern, die unsere 
Arbeit seit Jahren mit Herz und Vertrauen begleiten und 
möglich machen. Ohne Sie wäre dieser Meilenstein nicht 
möglich gewesen. Gemeinsam geben wir Kindern eine 
Zukunft – und machen weiter!

MIT GROSSER DANKBARKEIT 
FEIERN WIR DIE ERÖFFNUNG 
UNSERER 1000. FLY & HELP-
SCHULE WELTWEIT!

1000 SCHULPROJEKTE SEIT 2009
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www.wander-optik.de
3x in NEUBRANDENBURG
Wolfswinkelstr. 4 • Friedländer Str. 2a • Juri-Gagarin-Ring 24a

#großartig hören
unsichtbare Lautsprecher
Fast unsichtbare Technik
verstärkt Sprache, 
streamt Musik und 
telefoniert über 
Lautsprecher vor 
dem Trommelfell 
Thomas Kasan,
Hörakustiker und Augenoptikermeister
Wander Optik und Akustik

Jetzt testen:
Micro-Hörsysteme
von
Wander-Akustik!

RZ_AZ_Witt 90x115_Layout 1  02.12.22  14:30  Seite 1

IN SACHEN
WERBUNG
BERATE ICH SIE.

DOREEN MAHNCKE
vom Amtsblatt Neverin
Tel: 039931 579-57
E-Mail: d.mahncke@wittich-sietow.de

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9
17209 Sietow
www.wittich-sietow.de

Gesundheit
wichtiger denn je

Hörsysteme der  
neuesten Generation
Moderne Hörsysteme sind wahre Hightech-Wunder. Sie bieten 
nicht nur besseres Hören, sondern auch smarte Funktionen: Te-
lefonate, Musik oder Navigationsanweisungen können direkt ins 
Ohr übertragen werden. Viele Geräte sind mit Bluetooth ausge-
stattet und lassen sich per App steuern. Einige Modelle verfü-
gen über automatische Situationserkennung und passen sich 
nahtlos an verschiedene Hörumgebungen an. Wichtig bleibt 
eine präzise Anpassung durch Hörakustiker und regelmäßige 
Nachjustierung, denn das Hörvermögen verändert sich mit der 
Zeit. Auch Ästhetik spielt eine Rolle: Die neuesten Modelle sind 
nahezu unsichtbar und in vielen Farben erhältlich. Untersuchun-
gen zeigen, dass frühzeitige Versorgung das Risiko sozialer 
Isolation und kognitiver Einschränkungen reduziert. Besonders 
ältere Menschen profitieren von der Möglichkeit, aktiv am sozia-
len Leben teilzunehmen und geistig fit zu bleiben. � Foto: stock.adobe.com - deagreez

Wir beraten Sie gern!

- Anzeige -
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Bequem den Zählerstand übermitteln! 

Teilen Sie einfach online Ihren Zählerstand mit. 
Nutzen Sie dafür die „dein nb“ APP, das 
neu.sw Kundenportal oder das 
Kontaktformular.

EINFACH,
SCHNELL &
SICHER!

neu-sw.de/zaehlerstand

Bequem den Zählerstand übermitteln!
Die Neubrandenburger Stadtwerke (neu.sw) erfassen in den kom-
menden Wochen die Zählerstände für Strom, Erdgas, Fernwärme 
sowie Trink- und Gartenwasser für die jährliche Verbrauchsab-
rechnung. Alle Kundinnen und Kunden sind aufgerufen, ihre 
Zählerstände bis spätestens zum 3. Januar 2026 mitzuteilen.

Möglich ist das am einfachsten in der kostenlosen „dein nb“-
App unter der Funktion „Zählerstanderfassung“. Auch über das 
Kundenportal www.neu-sw.de/kundenportal, die Internetseite 
www.neu-sw.de/zaehlerstand oder per E-Mail an abrechnung@
neu-sw.de, können die Zählerstände selbstständig gemeldet 
werden. Je nach Übermittlungsweg müssen gegebenenfalls die 
Kundenummer und die Zählernummern mitangegeben werden.

Zusätzlich sind Ableser im Zeitraum vom 13.10. bis 15.12.2025 
im gesamten Versorgungsgebiet von neu.sw unterwegs. Konkret 
klingeln sie also bei Haushalten in Neubrandenburg sowie in 
Blankenhof, Burg Stargard, Groß Nemerow, Holldorf, Lindetal, 
Neddemin, Neuenkirchen, Neverin, Penzlin, Pragsdorf, Sponholz, 
Trollenhagen, Woggersin, Wulkenzin und Zirzow.

In Mehrfamilienhäusern sind die Zähler zumeist ohnehin zugäng-
lich. Überall dort, wo das nicht der Fall ist, werden die Kundinnen 
und Kunden gebeten, den Ablesern freien Zugang zu den Zählern 
zu ermöglichen. Die Mitarbeiter kommen vom neu.sw Service-
partner Metering Service Gesellschaft mbH (MSG) und können 
sich ausweisen. Sie haben die bekannten Ablesekarten dabei 
oder hinterlassen sie an der Tür bzw. im Briefkasten.

Stilvolle Akzente – ganz einfach und individuell
Licht ist mehr als nur Helligkeit – es ist auch ein Gefühl. Es 
öffnet Räume, macht sie gemütlich und unterstreicht Archi-
tektur. Mit clever integrierter LED-Technik wird Licht zum 

echten Gestaltungselement. Ob sanftes Leuchten in der 
Wandnische, elegante Lichtlinien entlang von Sockelleisten, 
stimmungsvolle Akzente an Wänden und Treppen oder illu-
minierte Spiegel: Besonders in der Kombination mit hoch-
wertigen Materialien wie Keramik und Naturstein eröffnen 
beleuchtete Profile faszinierende Möglichkeiten, Wohnräume 
emotional erlebbar zu machen. Die Möglichkeiten sind dabei 
so vielfältig wie Wohnideen, denn überall dort, wo besondere 
Lichtmomente entstehen sollen, lassen sich die LED-Module 
einsetzen. 
Durch die hohe Schutzklasse IP 67 eignen sich die Module 
auch für Feuchträume – selbst im direkten Spritzwasserbe-
reich. Besonders praktisch: Eine beleuchtete Wandnische 
bietet eine praktische Abstellfläche für alle nötigen Utensilien 
und ist als vorkonfektioniertes Komplettset in verschiedenen 
Abmessungen erhältlich. 
Die LED-Module bestehen aus hochwertigen Aufnahme-
profilen aus Edelstahl oder Aluminium, die bei der Fliesen-
verlegung eingebaut werden. Ob gemütliches Warmweiß, 
neutrales Tageslicht oder ein Farbspiel aus über 16 Millionen 
Nuancen: Die LED-Schläuche bieten eine besonders gleich-
mäßige Lichtabstrahlung. Gesteuert wird so flexibel, wie es 
der Alltag verlangt – per Lichtschalter, Funkfernbedienung 
oder Smartphone. 
Über eine kostenlose Color-Control-App lassen sich indivi-
duelle Farbverläufe mit wenigen Klicks einstellen. So wird 
aus jedem Zuhause ein Ort mit Charakter – und aus Licht ein 
Erlebnis. HLC/Schlüter-Systems

- Anzeige -

BAUEN &
WOHNEN

Alle Fachwerke auf einen Klick!
www.meinhandwerker-regional.de
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WICHTIG FÜR EIGENTÜMER
Kennen Sie den Wert Ihrer Immobilie?
Marktwert-Ermittlung vor Ort
Mehr Info unter: 0171 6420214

RS Immobilien                      

Neubrandenburger Möbelspedition

Der Spezialist für Seniorenumzüge 
Full-Service-Umzug und Rundum-Sorglospaket

www.umzug-2000.de

Qualitätsumzüge zum besten Preis

weitere Leistungen:
  Entrümpelung 
  Wohnungsaufl ösung
  Küchen- & Möbelmontagen
  Tresor- & Klaviertransporte
  Bereitstellung von Lagerfl ächen
  bundesweit & international

und vieles mehr…

Friedrich-Engels-Ring 1

17033 Neubrandenburg

Tel. 0395 4 22 99 99

Möchten Sie Ihr Haus verkaufen?
Dieser Service ist für Sie!

• schnelle Abwicklung
• registrierte Kaufinteressenten
• professionelle Wertermittlung
• Profi Immobilien Video
• virtueller 360° Rundgang
• erstellen des Energieausweises

Tipps für mehr Stauraum
Gerade in kleinen Wohnungen ist jeder Zentimeter wert-
voll. Denn, wer kennt das nicht, das Badezimmer ist voll mit 
Handtüchern, die Küche wirkt schnell unübersichtlich, und 
die Wäsche muss irgendwie untergebracht werden. Mit ein 
paar einfachen Tricks und Alltagsideen lässt sich das Zu-
hause effizient organisieren. Vertikal denken – Regale und 
Hängeschränke nutzen: Wandregale, Hängeschränke und 
Haken an der Decke schaffen zusätzlichen Stauraum, ohne 
wertvollen Bodenplatz zu beanspruchen. 
Multifunktionale Möbel einsetzen: Möbel, die mehrere Funk-
tionen erfüllen, sind echte Raumwunder. Ein Bett mit integ-
riertem Stauraum, ein ausziehbarer Esstisch oder eine Otto-
mane mit verstecktem Fach bieten Platz für Gegenstände, 
die sonst herumliegen. 
So wird die Wohnung aufgeräumter, ohne auf Komfort ver-
zichten zu müssen. Schubladen und Körbe optimal nutzen: 
Kleine Gegenstände lassen sich in transparenten Körben 
oder Schubladeneinsätzen sortieren. Das erleichtert die 
Übersicht und sorgt dafür, dass alles seinen Platz hat. Be-
sonders in der Küche und im Bad sind solche Lösungen 
ideal. Wäsche trocknen optimieren: Hier kommt der Decken-
Wäschetrockner ins Spiel. 
Dieser innovative Wäschetrockner, platzsparend an der De-
cke montiert, verschwindet gut geschützt in einem stilvollen 
Deckenprofil und wird bei Bedarf stufenlos abgesenkt. So 
bleibt der Boden frei für andere Zwecke – egal ob drinnen 
oder draußen.� spp-o/juwel.com
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Peter Dahms
Beratungsstellenleiter
Am Haussee 50
17039 Neverin
peter.dahms@vlh.de

039608 20673

Weiterbildendes Masterstudium 
„Organisationsentwicklung und Inklusion (ORI)“

Inklusion braucht Veränderung.
Und Menschen, die bewegen.

Unsere Gesellschaft steht vor der Auf-
gabe, Chancengleichheit und Teilhabe 
in allen Lebensbereichen zu verwirk-
lichen – eine Herausforderung, die 
engagierte Fach- und Führungskräfte 
mit inklusionsorientierter Perspektive 
erfordert.

Bundesweit einmalig in seinem Profil 
verbindet ORI fundiertes Wissen mit 
konkreter Gestaltungskompetenz. Stu-
dierende lernen in fünf Semestern, ge-
sellschaftliche Vielfalt als Ressource zu 
begreifen und Veränderungsprozesse 
professionell zu begleiten – in Bildung, 
Sozialer Arbeit, Verwaltung, im Ge-
sundheitswesen und darüber hinaus.

Zum Sommersemester 2026 startet 
der Studiengang zum siebten Mal.

Jetzt informieren!
Informationsveranstaltungen  
für Studieninteressierte:

07.10., 04.11. und 
02.12.2025 jeweils  
online um 19:00 Uhr, 
Anmeldung per QR- 
Code oder E-Mail an 
igoetze@hs-nb.de. 

Bewerbungsschluss ist der 
20. Januar 2026.

Mehr Informationen erhalten Sie unter:

www.hs-nb.de/ORI

Der Frühstücksclub bei NDR 1 Radio MV

Gut gelaunt und besser informiert in den Tag
MIT MARILYN PAGEL, DANIA BEHM UND NILS SÖHRENS – EINSCHALTEN VON 5 — 10 UHR
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